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SPASS MIT „SUDOKU“
Füllen Sie das Raster mit den Zahlen von 1 bis 9.

In jeder Zeile und in jeder Spalte darf jede Zahl nur einmal vorkommen.
Zudem kommt in jedem 3x3-Feld jede Zahl nur einmal vor.

Auflösung in der HZ am Donnerstag.

HERSBRUCKER ZEITUNG (Hersbrucker Tagblatt -
Hersbrucker Nachrichten) in Gemeinschaft mit den Nürnber-
ger Nachrichten. Herausgeber Ursula Pfeiffer, Bruno Schnell.
Chefredakteure: Alexander Jungkunz, Michael Husarek.
Stellvertretender Chefredakteur: Armin Jelenik. Newsdesk:
Armin Jelenik; Stellvertretung: Franziska Holzschuh: Politik:
Alexander Jungkunz; Stellvertreter: Dieter Schwab. Chef
vom Dienst: Peter Ehler, Georg Klietz. Außenredaktionen:
Hans-Peter Reitzner; Lokales: Michael Scholz (Stellvertreter
Klaus Porta), Ursula Pfeiffer. Verantwortlich für den Gesamt-
anzeigenteil: Anzeigenleitung: Michael Beyer, Walter Schmidt
(Nordbayerische Anzeigenverwaltung GmbH); für den loka-
len Anzeigenteil: Ursula Pfeiffer. Verlag, Satz: Pfeiffer Verlag
und Medienservice GmbH & Co.KG, Postfach 440, 91213
Hersbruck; Nürnberger Straße 7, 91217 Hersbruck, Telefon
09151/7307-0, Telefax 09151/2000, und Verlag Nürnberger
Presse, Druckhaus Nürnberg GmbH & Co. KG, Postfach,
90327 Nürnberg; Marienstraße 9/11, 90402 Nürnberg, Tele-
fon 0911/2160 Pressehaus. E-Mail: leserservice@pressenetz.de.
Erscheinungsweise täglich außer Sonn- und Feiertagen.

NORDBAYERISCHE ZEITUNG für Hersbruck Stadt
und Land. Verlag: Nordbayerische Verlagsgesellschaft mbH.,
Nürnberg. Verantwortlich für den lokalen Teil: Michael Sc-
holz (Stellvertreter Klaus Porta), Ursula Pfeiffer. Lokal-An-
zeigen: Ursula Pfeiffer. Satz des Lokalteils: Pfeiffer Verlag u.
Medienservice GmbH & Co.KG, Nürnberger Straße 7, 91217
Hersbruck, Telefon 09151/7307-0. Der Lokalteil erscheint in
Gemeinschaft mit der „Hersbrucker Zeitung“.

Beide Zeitungen haben als Beilage das Amtsblatt des Land-
kreises Nürnberger Land. - Für unverlangt eingesandte Ma-
nuskripte und Bilder keine Gewähr. - Abonnementsabbestel-
lungen können nur zum Monatsende ausgesprochen werden
und müssen bis zum 5. des laufenden Monats schriftlich im
Verlag vorliegen. (Bei vereinbarter rabattierter Vorauszahlung
ist eine Kündigung erst zum Ende des verrechneten Bezugs-
zeitraumes möglich.) - Bei Nichtbelieferung ohne Verschul-
den des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen,
Arbeitskampfmaßnahmen besteht kein Anspruch auf Scha-
densersatz. Die gesamte Zeitung einschließlich aller ihrer
Teile ist urheberrechtlich geschützt, soweit sich aus dem Ur-
heberrechtsgesetz und sonstigen Vorschriften nichts anderes
ergibt. Darunter fallen auch alle Anzeigen, deren Gestaltung
vom Verlag übernommen wurde. Jede Verwertung ist ohne
schriftliche Zustimmung des Verlages unzulässig. Dies gilt ins-

besondere für Vervielfältigungen, Übersetzun-
gen, Mikrover�lmungen und die �inspeicherung
und Verarbeitung in elektronischen Systemen.

Für die Herstellung der Zeitung wird
Recycling-Papier verwendet.

40 und 50 Jahre Unterstützer der bäuerlichenWeiterbildung

KÜHNHOFEN (kh) – Die Jahres-
hauptversammlung des „Ver-
bands für landwirtschaftliche
Fachbildung in Bayern“ (VlF) war
auch die passende Gelegenheit,
umMitglieder zu ehren, die seit 50
und 40 Jahren die Treue halten.

Insgesamt wurden 23 Personen für
50 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

An diese überreichte Geschäfts-
führerWernerWolf zusammenmit
Vorsitzendem Herbert Reich und
der Vorsitzenden der Frauengrup-

pe, Birgit Singer, als Andenken ei-
nen Holzteller.

Aus dem Hersbrucker Land und
der angrenzenden Oberpfalz wur-
den folgende Personen ausge-
zeichnet: Werner Böheim (Grün-

reuth), Konrad Bürner (Altensit-
tenbach), Hans Engelhard (Leu-
zenberg), Hans Franz (Holnstein),
Erhard Kraft (Kirchenreinbach),
Georg Macher (Raitenberg), Hel-
mut Schmidt (Deinsdorf), Günther
Söhnlein (Aspertshofen), Werner
Sperber (Kleedorf), Waltraud Ge-
benus (Stöppach), Hildegard Mül-
ler (Ellenbach), Betty Wacker
(Happurg) und Ingrid Weidinger
(Offenhausen).

Für 16 Landmänner und -frauen,
die für 40-jährige Mitgliedschaft
ausgezeichnet wurden, gab es als
praktisches Geschenk einen
Schirm. Aus Hersbruck und Um-
gebung waren hier diese Perso-
nen dabei: Manfred Ammon
(Schupf), Reinhard Endres (Ku-
cha), Hans Gleich (Hohenstadt),
Peter Singer (Großviehberg), Wer-
ner Steger (Kucha) und Werner
Zeltner (Vorra).

Die Männer und Frauen, die dem VlF seit 50 Jahren die Treue halten, mit Geschäftsführer und Landwirtschaftsdirek-
tor Werner Wolf und Landrat Armin Kroder (beide rechts) sowie Vorsitzendem Herbert Reich, Kreisbäuerin Mari-
on Fischer und BBV-Kreisobmann Günther Felßner (links). Fotos: Keilholz

Diese Männer und Frauen wurden für 40 Jahre Treue ausgezeichnet.

Dienstbereite Apotheken
Hofgarten-Apotheke Sulzbach-
Rosenberg, Hofgartenstr. 6,
Telefon 09661/4240,
von heute, Dienstag, 8 Uhr,
bis morgen, Mittwoch, 8 Uhr
Zusätzlich:
Markt-Apotheke Lauf,
Marktplatz 3,
Telefon 09123/3061 & 3062
von heute, Dienstag, 8.30 Uhr,
bis morgen, Mittwoch, 8.30 Uhr

IM NOTFALL

Infos & Filme

Hersbruck – Mutter-Kind-Café,
10-12 Uhr bei Kiss Nürnberger
Land, Unterer Markt 2, 2. Oberge-
schoss (Aufzug vorhanden), Info
unter der Telefonnummer
09151/ 9084494
Hersbruck –Bürgercafé, 14-17 Uhr,
Sebastian Fackelmann Haus, Am-
berger Str. 47
Hersbruck – Offene Meditations-
gruppe, 19 Uhr, Raum der Stille,
Unterer Markt 2
Hersbruck – Mountain (mit dem
DAV, Sektion Hersbruck), 19.30
Uhr, City Kino, Braugasse 14

TAGESTIPPS www.n-land.de/hzz

Wertvolles
Vollkorn

HERSBRUCKER SCHWEIZ –
„Unser täglich Korn“ hieß das
Thema, das Ernährungsfach-
frau Gerdi Maussner den
Landfrauen nahe brachte.
Vielseitig und wertvoll be-
schrieb sie verschiedene
Kornsorten, mit denen sich
feine Gerichte zaubern las-
sen. Einen Buchweizenauf-
strich, dazu selbst gebacke-
nes Baguettes aus Frankreich,
Ragout im Kräuterteig, Hirse-
Käsepuffer, Gemüseauflauf
mit Roggen und andere Ge-
richte waren sehr schmack-
haft zubereitet. Nach anfäng-
licher Skepsis konnten sich al-
le dafür begeistern.

Die Rezepte führen viele
Jahre zurück, als sich die
meisten Menschen das weiße
Mehlnichtleistenkonntenund
auf Vollkorn zugreifen muss-
ten. Nur die gehobene Gesell-
schaft konnte sich das feine
Mehl gönnen. Vor allem bei
Kindern ist heute das weiße
Mehl beliebt, Pausenbrote be-
stehenmeist aus Toastbrot an-
stelle von Vollkorn, Obst und
Gemüse. Weil aber Getreide
aus vielen Vitaminen, Eisen,
Calium, und Ballaststoffen be-
steht, greifen viele wieder da-
rauf zurück.

Ottensoos

Gemeinderatssitzung am
Mittwoch, 21. Februar, 19Uhr, im
Sitzungssaal des Rathauses:

1. Genehmigung des öffentli-
chen Teils der Sitzungsnieder-
schrift GR-2018/01 (42) vom 17.
Januar 2018 / 2. Bauangelegen-
heiten, 2.1 Antrag auf Bauge-
nehmigung bzgl. Errichtung von
Anbauten an eine bestehende
Doppelhaushälfte und Umbau
einer Garage auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 1432/8 der Gemar-
kung Ottensoos, Anwesen
Wilhelm-Löhe-Weg 4 (B 2/2018),
2.2 Antrag auf Baugenehmigung
bzgl. Errichtung eines
Wohnhauses mit zwei Wohnun-
gen und Lagerfläche im
Erdgeschoss auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 1062/1 der Gemar-
kung Ottensoos, Anwesen Vo-
gelslohe 31 (B 3/2018), 2.3 An-
trag auf Baugenehmigung bzgl.
Errichtung eines Doppelcar-
ports mit Geräteraum auf dem
Grundstück Fl.Nr. 1061/6 der
Gemarkung Ottensoos, Anwe-
senScheerstr. 7 (B 4/2018) / 3. Er-
gebnissederBedarfsplanungzur
Löschwasserbereitstellung Rü-
blanden / 4. Bericht derGemein-
deverwaltung / 5. Verschiede-
nes.

SITZUNGEN

Rotkreuz-Halle in schlechtem Zustand
CSU-Ortsverbände machten sich Bild über Mängel in Gerätehalle des BRK auf der Ostbahn — Unterstützung zugesichert

HERBRUCK – Die CSU-Stadt-
ratsfraktion und Vertreter der
beiden Ortsvorstände aus Hers-
bruck und Altensittenbach mach-
ten sich bei einem Ortstermin ein
Bild von der Fahrzeughalle der
Rotkreuz-Bereitschaft Hersbruck
auf der Ostbahn.

Die dort untergestellten Fahr-
zeuge stellt der Bund und das Land
denehrenamtlichenHelfernfürdie
Aufgaben im Katastrophenschutz
zur Verfügung. Außerdem betreu-
en die Helfer Sportveranstaltun-
gen und große Feiern und werden
bei größeren Schadensereignis-
sen zur Unterstützung des Ret-

tungsdienstes und Betreuung Be-
troffener herangezogen.

DieHalle istaktuell ineinemsehr
schlechten Zustand: Es gibt kei-
nerlei sanitäre Einrichtungen oder
saubere Umkleideräume. Die
Fahrzeuge sind ineinander ver-
schachtelt untergebracht. Selbst
zum Kontrollieren der Beladung
sind langwierige Rangiermanöver
erforderlich. Parkplätze im Au-
ßenbereich sind Mangelware, das
Gelände ist unwegsam und nur
notdürftig erschlossen.

Katastrophenschutz-Beauftrag-
ter Wolfgang Fürst, Kreisbereit-

schaftsleiter Armin Mergl und
Kreisgeschäftsführer Markus De-
yhle kritisierten die Umstände
deutlich. Bereitschaftsleiter Mar-
tin Linz berichtete über die resul-
tierende Demotivation und zuneh-
mende Nachwuchsprobleme.

Eine Möglichkeit, die Situation
relativ kurzfristig und nachhaltig
zu verbessern, sehen die Verant-
wortlichen im leer stehenden Ge-
bäudeder ehemaligenBaywa.Hier
könnten alle Fahrzeuge, auch die
der Wasserwacht, untergebracht
werden, sanitäre Einrichtungen

und Parkplätze sind vorhanden.
Auch aus der Sicht des Kreisver-
bands sei die Lösung optimal.

Götz Reichel sicherte die Unter-
stützung der CSU zu. „Wir haben
in Hersbruck eine sehr rege und
vielfältige Blaulichtgemeinschaft
mit vielen ehrenamtlichen Hel-
fern. Diesen müssen wir auch ad-
äquate Voraussetzungen schaf-
fen“, erklärte er. Norbert Dünkel,
Peter Uschalt und Norbert Thiel
berichteten, dass seitens des Land-
kreises schon Mittel eingestellt
wurden. „Gemeinsam werden wir
eine Lösung finden“, erklärte
Uschalt.

Mitglieder der Hersbrucker CSU Fraktion und der Ortsvorstände besuchten die Rotkreuz-Bereitschaft auf der Ostbahn. Foto: privat
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